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 offenbar eine behagliche Weltverdauung nicht fehlte . ErhatteebenGottesdienstgehalten,—wirhattenSonntag,—warimGesprächmitmehrerenLeutenausderGemeindeundrauchtegemüthlichseiuePurocigarre.NiemandnimmtAnstoßdaran,daßeiuGeistlicheraufderStraßeTabakraucht:esistebenLaudessitte,understecktsichganznn-befangenfeineCigarrettebeiderKirchenlampean.IndenspanischenKolonien,namentlichindenfüdamerika-nifchenRepubliken,istesebenso.nach Barcelona ans den Markt bringen . Nach und uachfülltensichdieWägen,aberderZuggingnichtab,wiewohldieanberaumteZeitlängstvorüberwar.DieReisendenhattenGelegenheitvollauf,dieInsassenderdrittenKlassezubetrachten.DerAnblickwarbnntundmalerisch.DasaßencatalouischeBauern,bekleidetmitHosenvonSammt-Manchester,gestreiftemGürtelundkurzerJacke,zwischenBergenvonMelonenundanderenFrüchten.EinigehattensichinihrenMantelgehülltundschliefen,andereschmauch-

Nachtwächter in Catalonim .

 Nach Verlauf von etlichen Stundeu war das WassernurnochetwaanderthalbEllenhoch,unddieDurchfahrtkonntegewagtwerden.FreilichwurdendieBauernunddieThunfischedabeinaß,aberzumGlückewarTorderauahe,undbisdahindieEisenbahn,welcheBarcelonaundPerpignanverbindenwird,schonvollendet.AlsowurdederPostmitleichtemHerzenLebewohlgesagt.

 Der Frühzng stand bereit ; viele Landlente hatten sichmitFrüchtenundGemüseneingefundenuudwolltensie

 ten ihre Papiercigarre ; das Ganze bot eiu frappantes Ge -mäldedar.

 Die Bahn nach Barcelona läuft fast immer am MeerehinunddieLandschafterinnertanjenezwischenNeapelundCastellamare.ZurLinkenliegtdasblaueMeer,zahl-reicheFischerbarkenmitschimmerndenSegelnwiegensich,Mövenvergleichbar,aufderblinkendenFlut;zurRechtenweidetsichdasAugeandemdunkelnGründerJohannis-brot-undOrangenbäume,undauchanAbwechselungfehlt


